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Die Aera Delcaſſé
Mit einer Enttäuſchung des franzöſiſchen Volkes hat Del

aſſé ſeine Laufbahn als Miniſter des Auswärtigen begonnen
m einer Enttäuſchung ſie beendet Von Faſchoda nach
Tanger führt ſein Weg Als er im Juni 1898 im Kabinett

Hriſſon das Portefeuille des Auswärtigen übernahm war
gerade die Zeit gekommen in der Oberſt Marchand auf ſeiner
Sudanexpedition bis in die Sumpfniederungen des ägyptiſchen
Hinterlandes vordrang Am 10 Juli 1898 hißte Marchand
über Faſchoda die franzöſiſche Flagge Aber nach dem Siege
über die Mahdiſten bei Omdurman am 2 September 1898
rückten auch die Engländer unter Kitchener in Faſchoda ein
und reklamierten es als ägyptiſche Stadt für England
Damals erlebte Delcaſſé ſein erſtes Fiasko Jm November
1898 ließ er ſich durch Englands Flottenrüſtungen bluffen
Faſchoda wurde von Oberſt Marchand geräumt

Mit den Verhandlungen die im Anſchluß an die Nieder
lage von Faſchoda die engliſche Regierung mit Frankreich
über den Beſitz von Nordafrika anknüpfte begann ein Um
ſchwung in Delcaſſés auswärtiger Politik Hatte er bis
dahin Frankreichs Rivalität gegen England in den Vordergrund ſeines politiſchen Syſtems geſtellt und dieſem Gedanken

noch in der Kammerſitzung vom 1 Februar 1898 als
einfacher Abgeordneter beredten Ausdruck gegeben ſo
ging ſeitdem ſein ganzes Sinnen und Trachten darauf
hinaus die franzöſiſchen und engliſchen Gegenſätze aus der
Weltpolitik zu eliminieren und um das Deutſche Reich
jenes aus tauſend Fäden und Jntrigen geſponnene Netz zu
werfen das man in dem letzten Jahrfünft ſyſtematiſch um
Deutſchland ſich legen ſah Delcaſſé begann ſeine Maul
wurfsarbeit gegen die Machtſtellung des Deutſchen Reiches
zu einer Zeit die ſeinen Bemühungen entſchieden Erfolg
verſprach Die franzöſiſche Armee war durch die Dreyfus
affäre aufs ſchwerſte vor der franzöſiſchen Nation diskreditiert
und hätte eine Gelegenheit Revanche für 1870 zu üben
gern ergriffen Frankreich hatte noch nicht den Kampf mit
der Kurie in der Weiſe ins Werk geſetzt wie er von Waldeck
Rouſſeau inſzeniert und ſpäter von Combes auf der ganzen
Linie durchgeführt wurde Rußland ſtand auf der Höhe
ſeiner Weltmachtſtellung und England waren durch den als
bald beginnenden Burenkrieg die Hände gebunden Jn
einer ſolchen weltpolitiſchen Situation begann Delcaſſé ſeine
geſchickte und erfolgreiche Regietätigkeit die geſtützt auf das
ruſſiſche Bündnis zunächſt auf die Separation Jtaliens vom
Dreibunde hinarbeitete und eine allmähliche Jſolierung des
Reiches zu bewirken ſtrebte um in dem ſchließlichen Reſultat
zu gipfeln daß Frankreich nach der Zertrümmerung Deutſch
lands wieder wie in der erſten Regierungszeit Napoleons III
die Vormacht Mitteleuropas werde

Schon der Pariſer Kongreß vom 10 Dezember 1898 der
den ſpaniſch amerikaniſchen Krieg beendete bedeutete einen
Schritt auf dem beabſichtigten Wege Spanien wurde durch
die franzöſiſche Vermittelung in den Rahmen der franzöſiſchen
Politik hineinbezogen und durch Dankbarkeit an Frankreich
gefeſſelt Jtalien begann ſeine berühmte Extratour an der
Seite Frankreichs Seine Mittelmeerintereſſen dienten als
Vorſpann um es dem Dreibund nach Möglichkeit zu ent
fremden doch hatten dieſe Bemühungen keinen ernſtlichen
Erfolg mit Ausnahme davon daß die auswärtige Politik
Waliens ein lebhaftes Schwanken zeigte Schließlich ſpielte
Delcaſſs ſeinen größten Trumpf aus Der koloniale
Itereſſenausgleich zwiſchen Frankreich und England wurde
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in dem engliſch franzöſiſchen Kolonialabkommen vom 8 April
1904 vollzogen und jene entente cordiale begründet die die
Errichtung einer weſteuropäiſchen Jntereſſengemeinſchaft
gegenüber dem früher beſtehenden europäiſchen Konzert zur
Folge hatte

Unklugerweiſe aber hatte Delcaſſé ſo realpolitiſch er auch
vorging und ſo geſchickt er ſeine Turm und Palliſadenbauten
gegen das Deutſche Reich vorrücken ließ doch einen wichtigen
Faktor bei ſeiner Berechnung außer acht gelaſſen Die
Zeitumſtände hatten die weltpolitiſche Situation weſentlich
verſchoben Das Rußland von deſſen unerſchütterter Welt
ſtellung er bei ſeinen Plänen ausgegangen war hatte ſich
im Laufe der fünf Jahre zumal in dem letzten Jahre ge
waltig geändert Es war nicht mehr die Macht die be
drohlich an Deutſchlands Oſtgrenze ſtand wie ehedem Und
in Frankreich ſelbſt war die Neigung ſich in politiſche
Abenteuer einzulaſſen ſtark abgeflaut Frankreich hatte erkannt
daß ihm vor allen Dingen innere Reform nottue daß es
chauviniſtiſchen und nationaliſtiſchen Ehrgeiz gerade jetzt am
wenigſten brauchen könne wo es damit beſchäftigt iſt eine
große Aktion der inneren Politik zum glücklichen Abſchluß
zu bringen So ſah ſich Delcaſſé als er das Fazit ſeiner
Politik ziehen wollte plötzlich allein Die franzöſiſche Nation
wunderte ſich über ſeine große auswärtige Politik zu der
ſie ihm keinen Auftrag gegeben hatte und von der ſie
nichts wiſſen wollte und klanglos verſank er deshalb als er
die Notwendigkeit darlegte daß es Zeit ſei den Degen zu
ziehen in den Orkus hinab ohne daß ſein Verſchwinden
von der diplomatiſchen Bildfläche im franzöſiſchen Volk auf
Widerſtand ſtieß

Hoffentlich iſt mit Delcaſſe auch die Aera Deleaſſé end
gültig abgetan Frankreich und Deutſchland ſollten ſich
nicht gegenſeitig unnötig Hinderniſſe in den Weg legen
nicht töricht die alten Grundſätze der JIntereſſenſolidarität
des europäiſchen Konzertes über den Haufen werfen und
politiſche Kombinationen zu erwecken ſuchen die eine Anzahl
von Nationen auf Koſten einer einzelnen bereichern Die
gerade Bahn der Ehrlichkeit iſt die beſte die es gibt auch
im internationalen Völkerleben Mögen auf dieſer Bahn
Frankreich mit Deutſchland in Zukunft Hand in Hand vor
wärts ſchreiten zum Beſten der Menſchheit F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Anfangs Anguſt wird der Kaiſer den Frhrn v Schor
lemer auf Schloß Lieſer bei Trier beſuchen Da der erkrankte
Oberpräſident Naſſe im Herbſt in den Ruheſtand tritt bringt
man dieſen Beſuch mit der angeblich beabſichtigten Ernennung
Schorlemers zum Oberpräſidenten der Rheinprovinz in Zuſammen
hang Frhr v Schorlemer iſt Königl Preuß Kammerherr
Oberpräſidialrat a D und Mitglied des Herrenhauſes auf Lebens
zeit er iſt der zweite Sohn des im Jahre 1895 verſtorbenen
bekannten Zentrumsführers Schorlemer Alſt

Eine Abſage an den dentſchen katholiſchen
Lehrerverband

Der deutſche katholiſche Lehrerverband hat vor kurzem eine
Aufforderung an die badiſchen Lehrer gerichtet zum An
ſchluß an ſeinen Verband und die Zentrumspreſfe hat ihr
möglichſtes getan diefe Aufforderung nach Möglichkeit zu unter
ſtützen Um ſo weniger ſcheinen die badiſchen Lehrer die ſeit
langer Zeit auf paritätiſcher Grundlage organiſiert ſind
geſonnen zu ſein ſich durch dieſes Liebeswerben der Zentrums
preſſe irre machen zu laſſen Zunächſt hat die Lehrerfachpreſſe

Rruilleton
Joemen

Von Otto Leonhardt
wenn hinten weit in der Türkei die Völker auf

einanderſchlagen Es iſt wieder einmal ſo weit und
zwar liegt der Kampfſchauplatz diesmal wirklich hinten
i in der Türkei in einem Teile des osmaniſchen
z eiches der wiſſenſchaftlich noch recht unvollkommen be
annt iſt Und das iſt recht merkwürdig denn Jemen
h Land wo die lange züngelnde Flamme der Em

pörung gegen die Türken e zu einer gewaltigen und für
ch ganze Osmanenherrſchaft in Arabien höchſt bedroh
a vohe aufgeſchlagen iſt Jemen iſt ein Gebiet das

d grapbiſch und wirtſchaftlich von Bedeutung iſt und zu
dar eine ſehr merkwürdige und intereſſante Vergangenheit
t dag n es iſt der älteſte aller arabiſchen Staaten es

Sad a Reich der Himjariten zu denen das Königreich von
gehörte Reichsbildungen deren Ueberlebſel uns

Den bis heute in höchſt merkwürdigen Inſchriften und
ſchaſt alern erhalten ſind die die Archäologen lebhaſt be
mag gen Abeſſynier Perſer und Türken haben dann
e Wlander Jemen erobert immer aber beſtand zugleich

ws ielherrſchaft zahlreicher Teilfürſten und Häuptlingees ſind dem Lande das auf eine uehrtauſendſahrige

Nachdruck verboten

n ehrwürdige Geſchichte zurückblickt nicht viele Friedens
beſchert geweſen Die Türken haben Jemen zumerſten Male bereits 1517 v gkrieben erobert ſind aber wieder ver

es worden und haben erſt 1872 die zweite Beſitznahme
der r durchgeführt Jedenfalls konnten die Mauern
nicht ten Hauptſtadt Sana damals moderner Artillerie
For widerſteben die türkiſchen Truppen zogen in das alte
als z und ſeitdem ſind die Mündungen ſeiner Kanonen
Aber Juwoſchaftliche Warnung auf die Stadt gerichtet

smane und Beduine ſind und bleiben Gegenſätze

und die dünne Schicht türkiſcher Garniſonen die auf die
Hauptpunkte Jemens verteilt ſind kann natürlich die
Neigungen und Anſchauungen eines Volkes nicht verändern
deſſen Weſenskern ſeit Jahrtauſenden ſich unerſchütterlich
leich geblieben iſt Drängen nun die wilden und ewig
errenloſen Stämme aus den weiten dunklen Wüſten

gebieten nach in denen auch der letzte Schimmer osmaniſcher
Herrſchaft erliſcht ſo droht ein furchtbarer Völkerſturm vor
deſſen Anprall ſelbſt das Heiligtum der Heiligtümer ſelbſt
Mekka nicht ſicher iſt Fällt aber Mekka ſo muß des
Sultans Herrſchaft in Arabien nach

Dies Arabien iſt und bleibt doch ein überaus merk
würdiges Land Großenteils aus endloſen Wüſten be
ſtehend hat es dennoch der Welt drei große Gaben ge
ſchenkt groß wenn auch untereinander recht verſchieden
Denn hier hat eine der Weltreligionen und damit der Welt
kulturen ihren Urſprung genommen hier iſt ferner die
Heimat der edelſten Raſſe des edelſten Haustieres und die
des Kaffees Von dieſen drei Leiſtungen Arabiens hat
allerdings Jemen nur an einer Anteil Denn der Prophet
entſtammt bekanntlich nördlicheren Teilen Arabiens und es
hat harte und lange Kämpfe gekoſtet ehe die Jemeniten zu
ſeinem Glauben gezwungen wurden ehe ſie ihre uralte
Volksreligion preisgaben Nur Ruinen der Stätten dieſer
alten Religion ſind heute noch erhalten wie z B die des
Tempels von Ghumdan zu Sang zu dem man auf mehr
als 1600 Stufen emporſtieg deſſen Mauern in bunter
Farbenpracht erglänzten deſſen Türme ſieben Stockwerke
hoch waren die ſich nach oben immer mehr verjüngten bis
der Voden des oberſten aus einer einzigen Marmorplatte
gebildet werden konnte Man ſieht es war eine eigene
bedeutende Kultur von der dieſe Ruinen erzählen War
nun der Jslam für Jemen fremder Jmport ſo iſt auch hier
nicht die Heimat des arabiſchen Pferdes das in dieſem
Lande mehr als Luxus wie aus Bedürfnis gehalten wird
Um ſo größer iſt Jemens Anteil am arabiſchen Kaffeebau
ja wir befinden uns hier ſo recht im Lande und der Heimat
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in Baden entſchieden Stellung gegen dieſe konfeſſionellen Ab
bröckelungsverſuche genommen neuerdings folgt aber auch eine
Konferenz auf die andere worin die Lehrer dem katholiſchen
Lehrerverband in deutlichſter Weiſe Abſagen erteilen Beſonders
bemerkenswert iſt die von der Karlsruher Lehrerkonferenz ein
ſtimmig beſchloſſene Antwort die nach der Köln Ztg folgenden
Wortlaut hat Der badiſche Lehrerverein vertritt ſeit 1876 die
Intereſſen der einzelnen Mitglieder ohne Rückſicht auf die
Konfeſſion mit zielbewußter Entſchloſſenheit und ſichtbarem
Erfolge Wir bedürfen dazu weder Jhrer Hilfe uoch der
Unterſtützung eines katholiſchen Lehrervereins
die Loſung Jhrer Schutzpatrone iſt Teile und berrſche die
unſere dagegen Wir wollen ſein ein einig Volk von Brüdern
Wie man ſieht läßt dieſe prächtige Antwort an Deutlichkeit nichts
zu wünſchen übrig

Eröffunng der Kölner Handwerksonsſtellung
Geſtern vormittag fand in Anweſenheit von Vertretern der

Staats und der ſtädtiſchen Behörden ſowie zahlreicher hohen
Gäſte die feierliche Eröffnung der Kölner Handwerksausſtellung
durch den Kardinalerzbiſchof Dr Fiſcher ſtatt nachdem der Ehreu
vorſitzende Domkapitular Pr Schnüttgen die Gäſte herzlich
begrüßt und ein Hoch auf den Kaifer ausgebracht hatte Die
Ausftellung umfaßt ein Gelände von 8000 Quadratmetern
1170 Firmen haben ihre Erzeugniſſe der verſchiedenſten Brauchen
des Handwerks ausgeſtellt

Politiſches
Als Nachfolger des Herrn v Lucanus deſſen

bevorſtehender Rücktritt von den Geſchäften des Chefs des
Zivilkabinetis von Zeit zu Zeit regelmäßig in der Preſſe an
gekündigt wird und der in der Tat wegen ſeines Alters und
ſeines leidenden Geſundheitszuſtandes wohl über kurz oder lang
ſich ins Privatleben zurückziehen muß wird jetzt Herr Althoff
der Allgewaltige im Kultusminiſterium angegeben Das be
hauptet wenigſtens ein preußiſcher Univerſitätsprofeſſor in
einem Schreiben an die Zeitſchrift Deutſchland

Welcher widerlichen Roheit das Organ Mehrings und
Jaeckhs die Leipziger Volkszeitung fähig iſt beweiſt
ein neulich dort erſchlenener Artikel Ein Strolch noch im
Sterben der ſich auf den erkrankten freiſinnigen Abgeord
neten Eugen Richter bezieht Man muß es doch bezeichnend
finden daß ein ſozialdemokratiſches Blatt ſich vor ſeinen Leſern
mit folchen zuchtloſen jedes menſchliche Empfinden und jede
Scham verlengnenden Phraſen brüſten darf Und ſo etwas
macht noch zuweilen den Anſpruch an der Spitze der menſch
lichen Kultur zu marſchieren

Parteinachrichten
Gegen die Ausführungen des nationalliberalen Abg Ha ge

mann auf dem Parteitag in Hildburghauſen welcher
geſagt hatte daß die freiſinnige Volkspartei die Militärforderungen
glatt abgelehnt habe hat der Freiſinnige Verein in Hild
burghaufen Proteſt erhoben indem er erklärt

Wir weiſen hiermit dieſen Vorwurf gegen unſeren Ab
geordneten und unſere Partei ganz energiſch zurück well er
der Wahrheit widerſpricht Die Freiſinnige Volkspartei und
der Abg Dr Müller haben niemals Militärforderungen glatt
abgelehnt wohl aber ſtets erſt geprüft in welchem Umfange
ſolche Forderungen notwendig und berechtigt waren Wo Ab
ſtriche beantragt wurden waren ſie begründet Wir bedauern
den unerhörten Angriff auf unſeren Abgeordneten um ſo mehr
als er es gerade geweſen iſt der im Reichstag bei allen
Militärdebatten das wärmſte Herz für die nationale Landes
verteidigung bewieſen hat und darüber ſogar vom Kriegsminiſter
v Einem in der Reichstagsſitzung vom 31 März 1905 das
beſte Zeugnis ausgeſtellt erhielt Stenographiſcher Bericht
von der 169 Sitzung Seite 5468

Verſammlungen und Kongreſſe

Am 29 30 und 31 Mai fand in Bad Orb der Verbands
tag des Mitteldeutſchen Gaſtwirte Verbandes ſtatt Aus

dies Jemen durch den zur Gattungsbezeichnung gewordenen
Namen Mokka nahe vertraut indem wir den Kaffee gern
nach ſeinem alten jemeniſchen Ausfuhrhafen bezeichnen
Dabei mag dann freilich gleich bemerft ſein daß Mokka
dieſe ſeine Bedeutung als der große Ausfuhrhafen des
Jemenkaffees längſt eingebüßt und an Hodeida abgetreten
hat Wir müßten eher von Hodeidakaffee als von Mokka
kaffee ſprechen Mokka iſt dank der Monumente aus ſeiner
Blütezeit wohl von der See aus noch heute ganz ſtattlich
anzuſehen aber wenn man es betritt ſo findet man ein
ſchmutziges Trümmerneſt Hodeida aber iſt ein heißer
Fieberwinkel

Seine Bedeutung als Kaffeeland nun verdankt Jemen
ſeiner beſonderen geographiſchen und klimatiſchen Bildun
Jemen bedeutet anſcheinend das Land das dem na

Oſten Gekehrten zur Rechten liegt mit der Vorſtellung der
rechten Hand aber verbindet ſich auch hier die des Glück
bringenden und ſo ſtoßen wir ſchon im Arabiſchen auf jene
Cbarakteriſtik des Landes die dann in der antiken Bezeich
nung als Glückliches Arabien wiederkehrt und noch bis
heute nachklingt Dies Jemen nun beſteht aus einem
Gebirgskerne der von flachen Sandwüſten umgeben und
durch ſie vom Meere getrennt iſt Sehr wahrſcheinlich hat
früher die See ſelbſt dies Flachland überſpült ſeine Häfen
rückten ſo zum Teil in das Binnenland hinein und Aden
vormals eine Jnſel wuchs mit dem Feſtlande zuſammen
Das Fachland iſt die Tihama das Höchland die Dſchibal
Das Flachland leidet unter Trockenheit Der Regenfall iſt
höchſt gering was es an Waſſer hat verdankt es den
Gebirgsbächen die ungeſtüm von der Dſchibal herabſtürzen
aber faſt durchweg lange bevor ſie die See erreichen im
Wüſtenſande verſchmachten So iſt die Tihama mit Aus
nahme der über ſie verſtreuten Oaſen Steppe Wüſte deren
Totenſtille nur durch den Geſang von unzähligen Grillen
belebt wird und deren Sand eine äußerſt dürftige Vege
tation trägt worunter ſich beſonders ein dem Heidekraute
nicht unähnliches Gewächs findet das die Beduinen

des Kaffees Sonſt uns ſo fern und fremd iſt uns doch Herſtellung von allem Möglichen wie Seife Schminke uſw
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den umfangreichen Verhandlungen heben wir hervor daß 30 Ver
eine durch 2018 Mitglieder vertreten waren Eine eingehende
Debatte veranlaßte die Stellungnahme zu der nenugegründeten
Mittelſtandsvereinigung Doch ging mit großer Majorität ein
Antrag durch welcher die Politik aus dem Verbande fern zu
halten beſtrebt iſt Ueber die Gründung eines eigenen Kohlen
fänrewerkes in Lahnſtein an der Lahn wurde von dem Vorſihenden
eingehend referiert Der Vorſchlag eine eigene Verbandskranken
kaſſe zu gründen wurde als nicht durchführbar abgelehnt Be
züglich der Beſeitigung der Konkurrenz der kaufmänniſchen Ge
ſchäfte im Spirituoſen Kleinhandel wurde die Aufmerkſamkeit der
Verſammlung auf die dem Reichstage übermittelte Petition hin
gelenkt Eine lebhafte Diskuſſion rief die Frage des Erfurter
Vereins betreffs des Flaſchenbierhandels hervor Ver
ſchiedene Redner betonten die Uebelſtände im Kleinhandel Die
Wünſche ſind in einer Petition ausgedrückt welche der Bund der
Gaſtwirte im Reichstage vorlegen ſoll Zum Schluſſe wurde als
Ort der nächſten Tagung Eſchwege gewählt Ein Feſtmahl
an welchem ca 100 Perſonen teilnahmen folgte dem offiziellen
Teil der Verhandlung Am 31 wurde nach einem Frühſtück auf
der Küppelsmühle eine Wagenfahrt nach Gelnhauſen zur Be
ſichtigung der alten Kaiſerburg unternommen

Der Jnternationale Fiſchereikongreß in Wien hat
beſchloſſen den nächſten Kongreß in einer noch zu beſtimmenden
Stadt Amierikas abzuhalten

Heer und Flotte
Jn Reuß ä L hielt bei der Jubiläumsfeler der Krieger

und Militärvereine Erbprinz Heinrich XXVII
Reuß j L in Vertretung ſeines Vaters eine von glühendem
Patriotismus getragene Anſprache an derem Schluß er ſagte
Das heutige Feſt iſt ein reußiſches und darum auch ein

dentſches Laſſen Sie uns daher unſerm allerhöchſten Kriegs
berrn huldigen und nicht vergeſſen daß wir einen Teil des
Deutſchen Kriegerverbandes bilden und daß wir ſtolz ſein müſſen
auf die Größe und Macht unſeres deutſchen Vaterlandes Laſſen
Sie uns dem erneuten Gelöbnis der Treue bis zum Tode einen
kräftigen Ausdruck geben in dem alten Soldatenrufe Seine
Majeſtät der Kaiſer unſer allergnädigſter Kriegsherr hurra
Die Voſſ Zig bemerkt dazu Unter dem alten Fürſten wäre
ein ſolcher Ton Landesverrat geweſen Bei ſeinen Lebzeiten
durften die reußiſchen Verbandsvereine dem deutſchen Krieger
bunde nicht beitreten und in den Statuten der Name des
deutſchen Kaiſers nicht genannt werden

Auskand
Die Marokfo Frage

Der engliſche Geſandte Lowther
Während der Audienz des engliſchen Geſandten Lowther

war der Sultan von ſeinen Miniſtern und Hofbeamten um
geben Von beiden Seiten wurden Reden gehalten welche die
gegenſeitigen Wünſche für eine Fortſetzung der traditionellen
freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen England und Marokko
zum Ausdruck brachten Lowther ſprach die Hoffnung aus daß
er auf Wohlwollen und Unterſtützung bei der friedlichen Auf

abe welche ihm anvertraut worden ſei nämlich die Freund
chaft zwiſchen zwei Ländern zu erhalten rechnen könne und
ſchloß mit dem ernſten Wunſche daß viele Jahre des Friedens
der Wohlfahrt und des Ruhmes dem Sultan und ſeiner
Regierung beſchieden ſein mögen Die engliſchen und franzö
ſiſchen Gefandten hatten ſeit Eintreffen der Geſandtſchaft mehrere
Unterredungen

Deutſchland und Frankreich
Die Köln Zta meldet zum franzöſiſchen Miniſterwechſel

aus Berlin Jn den letzten Tagen wurden Meldungen ver
breitet wonach die Beziehungen zu Frankreich zu ſehr
ernſten Beſorgniſſen Anlaß boten Wenngleich den geſchilderten
Einzelheiten die genügende Grundlage fehlte ſei dennoch richtig
daß die Gegenſätze in beiderſeitiger Auffaſſung ſich derart zu
ſpitzten daß man ſie als kritiſch bezeichnen mußte Hoffenilich
greiſe in Frankreich nunmehr eine ruhigere Beurteilung Platz
ſo daß die geſamte Behandlung der marokkaniſchen An
gelegenheiten in ein ruhiges Fahrwaſſer kommt und die gefähr
liche Möglichkeit ausgeſchieden wird die bei dem bisherigen
Verfahren nicht ausgeſchloſſen iſt

Rouviers Politik
Ronvier empfing am Mittwoch zum erſten Male die Mit

glieder des diplomatiſchen Korps Dieſe Herren gewannen den
Eindruck daß der neue Kurs in Frankreichs auswärtiger Politik H
vor allem daran zu erkennen ſein wird daß hinfort ernſte
diplomatiſche Arbeit ohne inſpirierte Hetzartikel geleiſtet werden
ſolle Rouvier will vor allem die Marokko ſehr läſtigen Be
dingungen der Rückzahlung des jüngſten Darlebhns
einer Reviſion unterziehen und dadurch die Stimmung in Fez
zu verbeſſern ſuchen Ferner ſoll die Grundlage der in Marokko
zu errichtenden Staatsbank welche im erſten Entwurfe faſt
ausſchließlich franzöſiſch gedacht war eine andere werden ſo daß
für das ganze in Marokko engagierte europäiſche Kapital ein
den allgemeinen Verkehrsbedürfniſſen entſprechendes ſolides
Geldinſtitut erſtünde Es waltet die Anſicht vor daß dieſer
Punkt im Zuſammenhalte mit den für Marokko wichtigſten
öffentlichen Arbeiten wie die Straßenbahnen Schwebebrücken

Hafenanlagen und anderes in den von Kabinett zu Kabinelt
einzuleitenden Verhandlungen beſondere Wichtigkeit erlangen
könnte Einigermaßen betreten iſt man in Paris wegen der
vollen Unkenntnis über die vom Grafen Tattenbach berelts
erlangten Zuſagen weil man mit dieſem Faktor ſelbſtverſtändlich
zu rechnen haben wird

Die öffentliche Meinung in Spanien
Der Heraldo Jmparciol Liberal und Pais drücken

ihre lebhafteſte Frende und Befriedigung über den Rücktritt
Delcaſſes aus und hoffen daß die verfahrene Marokko Frage
nun endlich in Ordnung kommt Die Delc aſſéſche Politik ſei
eine ſchwere Gefährdung des Weltfriedens geweſen
Spanien ſet ebenſowenig wie England veypflichtet Frankreich in
Marokko wirkſam zu unterſtützen Es ſei die größte Torheit von
Villauruttiag von Verpflichtungen zu ſprechen die die Nation
nicht anerkenne Villanruttias politiſche Unfähigkeit ſei dadurch
offenkundig geworden Die Cortes und die Preſſe würden ihm
den Kopf waſchen Am beſten ſei er trete ebenfalls
zurück Nachdem jetzt die Marokko Frage nunmehr auf ihren
Ausgansgspunkt zurückgeführt ſei müſſe ſie unter Zuſtimmung
aller Signatarmächte gelöſt werden Gegen die Gewalt der
Tatſachen vermöchten alle verkehrten diplomatiſchen Schachzüge
nichts auszurichten Die Abſichten Delcaſſés wären nicht fried
licher Natur geweſen und hätten Spanien beiſeite ſchieben wollen
wie das engliſche Blaubuch zeige Daher ſei es ein wahres Glück
für Spanien daß das Vorgehen des deutſchen Kaiſers und das
geſchickte Manöver des Sultans das Land vor einem gefährlichen
Konflikt und einem ſchweren Schaden bewahrt habe Das
Marokko Abenteuer müſſe ein Ende haben

Eine Jnterpellation in der Deputiertenkammer
Die nationaliſtiſchen Deputierten Ferrette und Gautier haben

eine Jnterpellation über den Rücktritt Delcaſſés ſowie
über die auswärtige Politik angekündigt und den Miniſter
präſidenten Rouvier in einer Unterredung um den Zeitpunkt der
Beantwortung erſucht

Graf Tattenbach
hatte einen leichten Unfall indem er ſich bei einem Ausflug
außerhalb der Stadt 3 durch einen Sturz vom Mauleſel leicht
am Knie verletzte er wird ſich einige Tage Schonung auferlegen
müſſen

Deutſchlands Stellung
Aus Waſhington meldet das Reuterſche Bureau

Die deutſche Regierung hat in den letzten Tagen ver
ſchiedenen Mächten einen förmlichen Vorſchlag wegen Ein
berufung einer internationalen Konferenz zur Be
ratung der Marokko Angelegenheit gemacht

Dazu bemerkt das Wolffſche Telegraphen Bureau

Hier liegt ein Mißverſtändnis vor Die Einladung zur
Konferenz geht bekanntlich vom Sultan von Marokko aus
Die Kaiſerliche Regierung hat den Vertragsmächten der
Madrider Konferenz von 1880 mitgeteilt daß und aus welchen
vertragsrechtlichen Gründen ſie bereit iſt die Einladung
anzunehmen

Die ſpaniſche Regierung wird erſt nach der Rückkehr des
Königs über die Stellungnahme zur Einladung des Sultans
von Marokko beraten Wie es heißt will ſie abwarten wie ſich
Frankreich und England dazu verhalten werden

Jn London gilt die Ablehnung der internationalen
Konferenz in Tanger ſeitens der engliſchen Regierung für ſicher
Man befſürchtet vielfach einen Anſchluß Frankreichs an
Deutſchland und eine Lockerung der engliſch fran
zöſiſchen Beziehungen

Die geſamte ruſſiſche Preſſe drückt ihr Bedauern über den
Rücktritt Delcaſſés aus und feiert ihn als den wahren
Freund des franko rufſiſchen Bündniſſes

Die Auflöſung der ſfandingviſchen Union
Der Thronfolger König Oskars in Norwegen

Man denkt in Norwegen an die Thronfolgerſchaft des dritt
älteſten Sohnes des Königs Prinzen Karl Herzog vonWeſtgotland Dieſer ſteht im 45 Lebensjahre er iſt am
27 Februar 1861 zu Stockholm geboren und hat in der ſchwediſchen
Armee den Rang eines Generallentnants Er iſt ferner Kavallerie
Jnſpektor und Oberſt in der Leibgarde zu Pferde und im
ſchwediſchen Weſtgöta Regiment ſowie Generalmajor der nor
wegiſchen Armee Vermählt iſt er ſeit dem 27 Auguſt 1897 mit
der Prinzeſſin Jngeborg von Dänemark welcher Ehe bisher zwei
Töchter entſproſſen ſind Der zweite Sohn des Königs Prinz

skar Bernadotte kann für den norwegiſchen Thron nicht in
Betracht kommen da er auf die Thronfolge verzichtet
hat indem er zugleich den Namen eines Grafen von Wis
borg annahm Der noch unvermählte vierte Sohn des Königs
Prinz Eugen iſt am 1 Auguſt 1865 geboren und ſchwediſcher
Oberſtleutnant

Der proviſoriſche Leiter der norwegiſchen Regierung
Miniſter Mich elſen führte ſeit Ende März dieſes Jahres den
Vorſitz im Staatsrat zu Chriſtiania Er ſpielte ſchon ſeit langem
im norwegiſchen Geſchäftsleben und in der Politik eine gleich
bedeutende Rolle Michelſen war urſprünglich Juriſt begann
dann aber Schiffsbau und Reedereibetrieb den er ſchließlich zum
größten Nutzen des Landes entwickelte Allmählich nahm er auch

am kommunalen Leben ſeiner engeren Heimat der alten Hſtadt Bergen immer lebhafteren Antell Faſt im ganzen vognle
Jahrzehnt war er Wortſführer der Kommune Seine poltern
Tätigkeit begann 1891 wo er Sitz in der Konſulatskomm ſt de
erhielt bei den Wahlen jenes Jahres wurde er ins Storte on
gewählt und trat dort bald als ſchlagfertiger Redner erbet
Obgleich als Radikaler gewählt ging er oft ſeine eigenen We
bis er ſchließlich bei den Storthingswahlen von 1903 glet
vielen andern Front gegen die bisherige Linkenherrſchaft mache
und für ein Zuſammenarbeiten mit den Konſervativen und Ge
mäßigten eintrat die damals die Politik der Verhandlung mit
Schweden proklamierten Daher wurde er auch ins H agerupſgMiniſterium berufen dem er zuerſt als Mitglied der Stoaenlt
Regierungsabteilung dann als Finanzminiſter angehörte Dier
wurde er der Sprengkeil indem er während Hagernp nach dem
Scheitern der Konſulatsverhandlungen eine zögernde Haltun
beobachtete plötzlich ſeine Entlaſſung einreichte und dadurch
ſchnell eine Entſcheidung herbeiſührte Mit der Uebernahme
der Miniſterpräſidentſchaft Norwegens erhielt er dann die Füh
rung der unionsgegneriſchen Richtung die jetzt ihre letzte Könſe
quenz gezogen hat

Das Storthing hat den Präſidenten ermächtigt König Oskar
die angenommene Adreſſe mit einem Begleitſchreiben zu
überſenden

Das norwegiſche Kirchengebet iſt in Ueberein
ſtimmung mit der neuen Situation verändert worden indem
das Gebet für die Königsfamilie ausgelaſſen iſt Das Kirchen
departement hat die Geiſtlichkeit aufgefordert bei dem erſten
Gottesdienſt ein paſſendes eingehenderes Gebet für das Vater
land zu beten

Die Zeitung Aftenpoſten meldet aus Stockholm Das
ſchwediſche Miniſterium für auswärtige Angelegenheiten hat in
der vorigen Woche die Geſandten beauftragt bei den Regie
rungen bei denen ſie akkreditiert ſind darüber Erkundigungen
einzuziehen wie man ſich zu einer eventuellen Notifikation
von ſeiten Norwegens über den Austritt aus der Union
du würde und was man auf eine ſolche Notifikation antworten
würde

Sydsvenska Dagbladet ſchreibt Das norwegiſche Storthing
hat durch ſein Auftreten bewirkt daß das Union Abkommen von
1814 aufgehoben und dadurch Norwegen in die Stellung zurück
geführt wurde welche es nach dem Kieler Friedensſchluß vom
Jahre 1810 eingenommen hat bei welchem Norwegen als Pro
vinz dem König von Schweden zugeteilt wurde Staatsrechtlich
betrachtet hat Schweden mithin das Recht Norwegen als
Provinz zu behandeln aber dies wird nicht geſchehen da
die meiſten Schweden eine Verbindung mit Norwegen
kaum eines Opfers wert erachten Zweifellos wird
eine außerordentliche Sitzung des Reichstags bald abgehalten
S die entſcheiden wird welchen Weg Schweden gehen
ſoll

Svenska Telegrambyran meldet Die politiſche Kriſe hat
das Ausſehen von Stockholm nicht geändert Die große
Maſſe iſt ziemlich gleich gültig gegenüber der Auflöſung
der Union nur die Minderheit ſieht der Zukunft mit Unruhe
entgegen Einige Unruhe herrſcht darüber wie ſich das Aus
land verhalten wird Ter größte Teil empfindet reges Mit
gefühl mit dem greifen Monarchen Dieſes Gefühl findet in
vielen Huldigungstelegrammen an den König Ausdruck Wie
ſich die Kriſe entwickeln wird iſt ungewiß ſo viel läßt ſich
jedoch ſagen daß Schweden nicht Gewalt gebrauchen und
wünſchen wird daß die Union ſelbſt in nur gemäßigter
Form aufrecht erhalten wird

Eungliſches Unterhaus
Bei dicht beſetztem Hauſe wurde geſtern unter lautem Beifall

der ſtellvertretende Sprecher Lowther einmütig an Stelle
Gullys zum Sprecher gewählt Lowther nahm die Wahl dankend
an und führte anus er wolle alles tun um die Privilegien und
Traditionen des Hauſes aufrechtzuhalten Balfour und
Campbell Bannerman beglückwünſchten den Gewählten
und verſprachen ihm die Unterſtützung bei Aufrechterhaltung der
Würde und der Privilegien des Hauſes

Hierauf vertagte ſich das Haus bis zum 20 d M

Die Lage in Rußland
Die Srenelſzenen in Eriwan

Am d Ms feuerten Mohammedaner in Eriwan auf dem
Baſar auf Armenier wodurch über 20 Perſonen getötet
oder verwundet wurden darunter zwei Tartaren Die Läden
wurden ſofort geſchloſſen Am folgenden Morgen wurde das
Schießen fortgeſetzt aus den Häuſern und von den Dächern
wurde geſchoſſen Die Armenier gingen ihrerſeits zum
Angriff vor Es wurde eine Bombenexploſion gebhört
Kugeln flogen in die Häuſer und ſchwirrten über die Köpfe der
die Straßen durchziehenden Koſaken Am 7 d Ms abends
wurde die Stadt in Belagerungszuſtand befindlich erklärt und die
Läden geſchloſſen

Eine Adreſſe an den Zaren
Die von der Moskauer Verſammlung der Semſtwo Mitglieder

und der Stadtoberhäupter beſchloſſene Adreſſe an den Zaren
bittet daß der Zar unverzüglich befehlen möge zur Feſtigung
der Ruhe und des Friedens im Jnnern von allen Untertanenohne Unterſchied und mit gleichem Recht zu wählende Vertreter

benutzen Hauptſächlich dient die Tihama zur Aufzucht von
Kamelen Die Beduinen dieſer Wüſtenebenen ſind im all
gemeinen etwas dunkel und eher ſchwächlich Die Männer
gehen faſt nackt nur ein Lendentuch tragen ſie und beſon
ders Wohlhabende wohl auch eine Jacke Die Frauen
gehen unverſchleiert ſie tragen Beinkleider ein eng an
ſchließendes Tuch von den Hüften bis zu den Knöcheln
und gleichfalls Jacken Sie ſind ſehr gefallſüchtig und
ſolange ſie jung ſind nicht ſelten von beſtrickendem Reize
Aber ſie pflegen ſchon im 10 oder 11 Jahre zu heiraten
mit 12 ſind ſie gewöhnlich Mütter mit 25 oft Großmütter
mit 38 Urgroßmütter und mit 50 Ururgroßmütter und eine

in Begleitung ihrer Nachkommen aus der fünften
eneration iſt kein ſeltener Anblick
Die Tihama ſteigt von der Küſte an Jan langſam

empor Erſt etwa bei 800 Metern Höhe beginnt das Ge
birge das ſich dann zu mächtigen Gipfeln vermutlich bis
p 3000 Metern erhebt Und hier befinden wir uns nun

meiner ganz anderen Welt Die Szenerie dieſes Berg
landes iſt von geradezu berückender Schönheit Der Weg
führt durch überaus üppige Täler von ſatteſtem Grün be
grenzt von hohen Bergen hindurch Die Berge haben oft
höchſt pittoreske Formen ſie gleichen Türmen Zinnen Nadeln
und gewöhnlich ſind dieſe kühnen und wilden Felsbildungen
hoch droben von einer Burg bekrönt die von der Macht
und der Gefährlichkeit der Stammeshäuptlinge in alter Zeit
erzählt Zuweilen gleitet der Blick über ein unabſehbares
Panorama von Höhen deren Rücken ſich einer über dem
anderen erheben um in der Ferne von kühnen Gebirgs
häuptern gekrönt zu werden Die Wildheit dieſer groß
artigen Gebirgsſzenerie wird nun aber durch die üppige
Bodenkultur weſentlich gemildert Denn hier iſt das Klima
von dem der ſengend heißen Küſtenebenen vollkommen ver
ſchieden Während z B Aden das ganze Jahr hindurch
in brütender Hitze etwa 85 Grad Fahrenheit ſchmachtet
kennt Sana einen Winter in deſſen Lauf Fröſte durchaus
nicht ungewöhnlich ſind Während in der Tihama der

Regenfall ganz ungewiß und zuweilen gleich Null iſt
erfreut ſich die Dſchibal zweier regelmäßiger Regenzeiten
nämlich im Frühling und im Sommer Es herrſcht alſo
hier ein Tropenklima der günſtigſten Form und unter dem
vereinten Einfluſſe von Sonne und Waſſer gedeiht der
Kaffee gedeiht der Jndigo und zahlreiche anderen Farben
pflanzen gedeihen vielerlei Gewürze alle Körnerfrüchte und
Obſtbäume Die Formation des Landes hat es nötig ge
macht die Abhänge für den Bau zu terraſſieren An dieſe
Arbeit iſt im Laufe der Jahrhunderte unendliche Mühe
ſo worden und die Terraſſen auf die das Auge überall
tößt bilden eines der charakteriſtiſchſten Merkmale der
Dſchibal Wo Waſſer iſt erntet der Araber zuweilen vier
mal im Jahre wo es mangelt liegen große Strecken brach
Die Türken pflanzen überall Gemüſe ohne deren Genuß
ihre Soldaten leicht vom Skorbut befallen werden Was
den Kaffeebau ſelbſt betrifft ſo ſind die Bäumchen meiſt
nicht viel als mannshoch und bieten einen ſehr lieb
lichen Anblick Beſonders gut gedeihen ſie an waſſer
führenden Schluchten wo ihr ſaftiges dunkles Grün ſich
in aller Schönheit entwickelt Der Kaffee braucht viel
Feuchtigkeit ſie wird ihm hier durch die Morgennebel und
den ſtarken Taufall zugeführt die ſo regelmäßig erſcheinen
und wirken daß Glaſer das Klima der Dſchibal als ein
Treibhausregime mit natürlicher Selbſtregulierung bezeichnet
d die Mittagsſonne ſchützen große Bäume die Kaffee
plantage

Der Gebirgsaraber unterſcheidet ſich von dem der Ebene
mehrfach Er iſt nicht ſo dunkel wie jener und er iſt
kräftiger Der Schnitt ſeiner Züge darf europäiſch genannt
werden Sein Betragen gegen Fremde iſt muſterhaft H
Rirgends in Arabien hört man ein ungezogenes oder un
ſchönes Wort der Araber beträgt ſich ſanftmütig delikat
und zuvorkommend Wie es in ſeinem Jnnern ausſieht
iſt eine Jan andere Frage zuverläſſige Kenner ſchildern ihn
als ſchlau betrügeriſch falſch und rachſüchtig und behaupten

daß er ſich beim Handel ſtrupellos aller Mittel bediene

von Beſtechung und Falſcheid unbedenklich Gebrauch mache
und nur die brutale Gewalt anerkenne

Faſt genau nördlich von Aden und öſtlich von Hodeida
liegt die Hauptſtadt dieſes Landes Sana der Thron von
Jemen ein weit ausgedehnter Platz inmitten einer großen
Gebirgsebene dicht von Grün umgeben Man ſchätzt ſeine
Einwohnerzahl auf beiläufig 50,000 von denen 20,000 Juden
ſein ſollen Dieſe Juden ſind möglicherweiſe zum Teil ſchon
zur Zeit Salomos eingewandert in der Hauptſache aber
doch wohl erſt ſeit etwa 1200 Jahren in Jemen Sie nehmen
eines der drei Stadtviertel ein das zweite iſt die türkiſch
arabiſche Stadt mit den Bazaren den Regierungsgebäuden
und den vornehmſten Häuſern das dritte die Vorſtadt Bir
el Azab wo viele ſchöne Villen mit herrlichen Frucht und
Obſtgärten umgeben von hohen Mauern ſtehen Noch
heute iſt Sana von den alten Wällen mit mächtigen Toren
umringt aber ſie ſind nur noch Reliquien und den Schlüſſel
der Stadt bildet das ſolide Fort am Fuße des Dſchebel
Negum Die Häuſer der Stadt ſind merkwürdig hoch und
in einem ganz beſonderen und eigentümlichen Stile gebaut
die Straßen zumeiſt eng doch macht der Ort im ganzen
einen ſtattlichen Eindruck Die Hauptſtraße führt vom
Regierungsplatze zu den Bazaren ſie iſt nicht lang aber
durch die beſten Läden und durch lebhaften Verkehr aus
ezeichnet Die Bazare ſind reich und merkwürdig und bePrbers durch herrliche Juwelierarbeiten und Waffen be

merkenswert Doch noch intereſſanter als die Waren iſt
die Menſchenmenge in ihrer bunten Zuſammenſetzung hier
ein wilder Wüſtenbeduine mit bronzener Haut und raben
ſchwarzen Locken daneben ein würdiger Kaufmann aus dem

edſchäs in reiche Seide gekleidet der Turban ſchneeweiß
die Augen glaſig vom Haſchiſchgenuſſe dann wieder v
halbzerlumpter von Krankheit gepeinigter türkiſcher Soldat
eine dicht verſchleierte Araberin ein goldſtrotzender Fat
In dieſen Typen ſpiegelt ſich das ganze heutige Arabie
wieder
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Bolkes einzuberufen die im Einvernehmen mit dem
des Lebensfrage ob Krieg oder Frieden entſcheidendie8 eine neue Organiſation des Staates herbeiführen
ſollen

Der Feilenfabrlkant Naimanowitſch in Warſchau wurde von
greikenden Arbeitern erſchoſſen

Der Krieg in Oſtaſien
Frieden oder Krieg

Die franzöſiſche parlamentariſche Gruppe für internationale
Schiedsgerichte und der engliſche parlamentariſche Handels
nsſchuß haben übereinſtimmend einen Ankrag angenommen in

dem die Regierungen von Frankreich und England gebeten
werden Nußzland und Jopan ihre guten Dienſte anzubieten
Dieſer Antrag iſt gleichzeitig die Miniſter des Auswärtigen in
Paris und London überreicht worden

Die Morning Poſt meldet aus Waſhington Japan will
unter keinen Umſtänden die Bedingungen unter denen es
Frieden ſchließen würde bekannt geben ehe die Be
vollmächtigten zuſammengetreten ſind Dieſe
Bedingungen werden nur bekannt gemacht wenn die Beauf
tragten beider Mächte perſönlich zuſammentreffen Viele
Einzelheiten müſſen noch geordnet werden aber der Präſident
glaubt ſo zuverſichtlich daß ein Uebereinkommen zuſtande kommen
wird daß man in Waſhington hofft ihre amtliche Bekannt
machung könne in kurzer Zeit erfolgen

Die Pektersburger Zeitung Ruß beſpricht das Reuterſche
Telegramm über die Zuſammenkunft zwiſchen dem Grafen
Caſſini und dem Präſidenten Rooſevelt Das Blatt das
offenbar auf amtliche Quellen ſußt ſagt die Zuſammenkunft
habe perſönlichen Charakter getragen umſomehr als Graf
Caſſini nicht mehr ruſſiſcher Botſchafter in
Waſhington ſel

Wie beſtimmt verlautet ſoll der Zar bereit ſein Frieden s
ver handlungen anzuknüpfen falls Japan die Kriegsent
ſchädigung auf die Erſetzung der wirklichen Kriegs
koſten beſchränkt jeder Vergrößerung durch ruſſiſches Gebiet
entſagt und in Korea und der Mandſchurei Rußland alle Han
delsfreiheiten einräumt die es ſelbſt genießt Man glaubt hier
gher nicht daß Japan auf dieſe Bedingungen eingehen wird

Die Seeſchlacht bei Tſuſchima
Jn Manila internierte ruſſiſche Offiziere berichten weitere

Einzelheiten über die Seeſchlacht bei Tſuſchima Danach
haben die Japaner das Geſchwader Roſchdjeſtwenskys völlig
überraſcht Die Ruſſen dampften wie im Frieden dahin da kein
Japaner in Sicht war ſie hatten nicht einmal klar zum Gefecht
gemacht und die Geſchützmannſchaften waren nicht auf ihren
Poſten Der Angriff der Japaner war ſo plötzlich daß die
Ruſſen aus Mangel an Vorbereitungen Fehler begingen die
nicht wieder gut zu machen waren

Frankreich
Die franzöſiſche Deputiertenkammer hat den Artikel 9 der

Geſetzesvorlage betreffend Trennung von Staat und
Kirche angenommen dieſer Artikel regelt die den Geiſtlichen
zu gewährenden Penſionen

Vermiſchtes
Fin Mißklang in den Berliner Feſttagen Das Berliner

Tageblatt ſchreibt Wenn ein Mißklang in dem ſonſt ſo
ſchönen und würdigen Verlaufe der Hochzeitsſeier des Kron
prinzen ſich auf bedauerlichſte Weiſe bemerkbar machte ſo iſt es
die Behandlung die von ſeiten aller in Frage kommenden Be
hörden wieder einmal der Preſſe zuteil wurde Die Herren

in deren Händen die Verteilung der Karlen an die Vertreter
der Preſſe liegt ſcheinen auf dem eigentümlichen Standpunkte
zu ſtehen daß der Jonrnaliſt eine ſolche Reihe von Feſtlichkeiten
deren Programm notwendigerweiſe immer et vas Eintöniges
und ſchon viele male Geſchantes hat zu ſeinem Vergnügen h
beſucht und deshalb froh ſein muß wenn er als geduldeter Ein
dringling überhaupt zugelaſſen wird Und dabei handelt es ſich
doch um nichts anderes als um Schanſtellungen die den Zweck
verfolgen einen Eindruck auf die Oeffentlichkeit auf
die Maſſen hervorzurufen ein Ziel das ohne die Mitbilfe
der gewiſſenhaft alle Tagesvorgänge regiſtrierenden Preſſe
überhaupt nicht zu erreichen iſt Nicht einmal bei der
Tranung ſelbſt in der Schloßkapelle war dafür geſorgt daß den
Vertretern der Preſſe angemeſſene Plätze wenigſtens auf der
Schloßgalerie 100 Meter über der Kabvelle ſelbſt reſerviert
blieben Auf den Einlaßkarten war vermerkt daß man ſich
ſpäteſtens um halb fünf einzufinden hätte aber um halb fünf
wurde man überhaupt noch nicht bineingelaſſen Es hieß der
Schlüſſel ſei noch nicht da Aber als der Schlüſſel endlich da
war ſtellte es ſich heraus daß man vorher infolge irgend
welcher Protektion eine Unmenge müßiger Zuſchauer und Zu
ſchauerinnen Couſinen und Tanten von ſubalternen Hofbeamten
bineingelaſſen hatte ſo daß es faſt ein Ding der Unmöglichkeit
war über deren feſtgeſchloſſenen Ring auf den Zehenſpitzen und
mit Hilfe von Akrobatenkünſten hin und wieder einen Blick in
die Kapelle hinabzuwerfen Wir hatten Gelegenheit aus dem
Munde ausländiſcher Preſſevertreter denen eine ſolche
burſchikoſe Behandlung gewiß noch nie widerfahren war
Aeußerungen hierüber zu hören die wir nicht wiedergeben
möchten die wir aber für vollkommen berechtigt erachten Es
wird den Herren am grünen Tiſche wohl dann erſt einfallen
der Preſſe die Achtung und Rückſicht zu gewähren die elemen
tarſte Anſtandspflicht ihr ſchuldet wenn die Preſſe einmal ge
ſchloſſen gegen ſo viel Dünkel und Anmaßung proteſtiert indem
ſie den Feſtlichkeiten die die Hofgeſellſchaft unter ſich feiert ihr
Jntereſſe entzieht Dann würden die Herren die ſo empfindlich
ſind ſowie ſie ſelbſt in Frage kommen wohl ſchnell andere
Saiten aufziehen und ſo fkandalöſe Vorkommniſſe wie die
dieſer letzten Feſttage in Zukunft vermieden werden Das gilt
nicht nur für die Arrangeure der Hoffeſtlichkeiten ſondern auch
für den wohllöblichen Berliner Magiſtrat und den Manager W
Stadtrat Namslau der die Schmeicheleien die er in den
letzten Tagen zu leſen bekam ſich gewiß nicht hinter den Spiegel
ſtecken wird Nützlich wäre es allerdings wenn er das täte
um bei künftigen Gelegenheiten ſolche faux pas wie diesmal zu
vermeiden

Einen Ueberfall verübten wie das Mem Dampfb meldet
dreißig entlaſſene bezw ausſtändige Bauarbeiter auf heimkehrende
Arbeitswillige bei einem Kaſernenbau in Memel Mehrere der
letzteren wurden durch Meſſerſtiche und Steinwürfe zum Teil
ſchwer verletzt Zu Hilfe eilende Arbeiter gaben blinde Revolver
ſchüſſe ab worauf ſich die Angreifer zerſtreuten Der Haupt
rädelsführer ein Bauarbeiter aus Jnſterburg iſt verhaftet
worden nach den übrigen Angreifern wird gefahndet

Die äghptiſche Angenkrankheit iſt unweit von Mühlhauſen am
Neckar im Oberamt Cannſtatt auf der königl Hofdomäne Vieſen
häuſerhof ansgebrochen Dort arbeiten zahlreiche ruſſiſche
galiziſche und polniſche Landarbeiter Bis jetzt ſind fünf un
zweifelhafte Fälle feſtgeſtellt worden

Abgebrannt Die große Malzfabrik von Karp u Co in Mül
heim iſt niedergebrannt

Die Bluttat eines Studenten Der 22 jährige Student
Purcywsly hat in Krakau ſeine Mutter erſchoſſen da ſie ihm
nicht die Einwilligung ſich zu verehelichen geben wollte Als
dann erſchoß der junge Mann ſich ſelbſt

Unfall beim Pontonbrückenbau Bei der Uebung des Müncherer
Eiſenbahnbataillons unterhalb der Bogenhauſener Brücke kippte
ein Ponton um Vier Mann ſtürzten ins Waſſer drei wurden
ſofort gerettet der vierte ertrank

Unfall einer Telephoniſtin bei Gewitter Wah es heftlgen
Gewitters ſchlug der Blitz in Temesver in die interngtionglen
Telephonleitungen
phoniſtin wurde bewußtlos zu Boden geſchleudert Erſt mit ärzt
lichem Beiſtand gelang es ſie zum Bewußtſein zu bringen doch
dürfte eine partielle Lähmung zurückbleiben

Die trotz des Wetters amtierende Tele

Einen Selbſtmordverſuch auf der Anklagebank machte der Bank
notenfälſcher Liebl gegen den zurzeit vor dem Wiener Schwur
gericht verhandelt wird Er öffnete ſich die Pulsadern durch
einen Glasſplitter und verfiel dann in einen hyſteriſchen tob
r urtigen Krampf

erden
Die Verhandlung mußte abgebrochen

Selbſtmord einer Malerin Die Malerin Clandia Gitadilli
in Mailand hat ſich krankheitshalber erhängt

Neue Erdſtöße Am Mittwoch abend wurden in Skutari
wieder vier Erdſtöße verſpürt die ſich auch in Antivari und
Dulcigno bemerkbar machten

a a
Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verbolen

10 Juni Wolkig warm ſchwül vielfach Gewitter
11 Juni Wolkig ſchwül warm vielfach Gewitterregen

ſpäter windig
12 Juni Wolkig mit Sonnenſchein vielfach Regen kühler

Wind ſtrichweiſe Gewitter
13 Juni Wenig verändert ſchön heiter ſtrichweiſe Regen
14 Juni Wolkig teils ſonnig mäßig warm etwas Regen

ſein Beruf kräſteverbrauchende Anforderungen ſtellt
ringen Mehrkoſten welche der Genuß eines Glafes gehaltvollen
dabei nicht ſchweren Weines verurſacht ſpielen gegenüber dem
Vorteil den es bietet keine Rolle Man mache den Verſuch mit
einer Flaſche Rotwein Perla Italia der Deutſch JtalWein Jmport Geſellſchaft Gg Kinen Co G m
b Frankfurt a welche in Originglfüllung für denPreis von M ver Flaſche in den durch Plakate kenntlichen
beſſeren Kolonialwaren Delikateſſen und Drogenbandlungen
zu haben iſt

windig

Meteorolongiſche Station zu Halle

Junf 9 Jnntv Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Win mra

Barometer Millimeter 751 3 753,1Thermometer Celſins 14 12,5Aelt Feuchtigte l 83 87ind W 2 NO 1Maximum der Temperaiur am 8 Juni 18,90 O
Minimum in der Nacht vom 8 zuw 9 Juni 11,30 C
Nlederſchläge am 9 Juni 7 Uhr morgens 9,2 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 9 Juni 210 C

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner, für Provinzialnachrichten
J Erich Beuthnerz für das Fenilleton J Otto Sonne
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Nicht nur ein Geunßmittel ſondern auch ein kräftigendes
und die Lebensgeiſter neu belebendes Getränk iſt der Wein
deſſen zeitweiſen Genunß ſich Niemand verſagen ſolite an den

Die ge

Bei Einkäufen

in verſchiedenen
Abteilungen

empfiehlt es ſich
Sammel Karten

zu benutzen Sämtl
gekanſte Waren

werden an einer Kaſſe
bezahlt und aus

gehändigt

7 7 p T

Zluse Spektakel
aus garantiert reinſeid Japon
Meſſaline Vorderteil Aermel
u Kragen mehrfach mit Spitzen
Einſätzen verſehen wirklich ele
gante Neuheit nur in weiß

Gr Ulrichstrasse 60 61

Gi R B II

Halle a S

Zluse Viktoria
aus reinſeid Japon Meſſaline
reich gezogen mit vielen Entre
deux im Vorderteil Kragen u 90
Aermeln Farb weiß ſchwarz
ciel roſa u champagne 4 90 u

Jm
Prfrischungsraum

1 Taſſe Kaffee
a 1Windbeut 10

mit
Schlagſahne

1 Portion Gefrorenes 104

Barfüsserstrasse 315

Zluse Carmen

auf Futter jede Bluſe
entzückend ſchön Jn 6
Farb vorrät 17 50 u

aus reinſeid Japon hoch
eleg gezog mit duſtig 75Chiffon Arrangem ganz 9

Zluse Ideal
ans indiſch Mull Seid Jmitat
überreich mit Spitzen Einſätzen
verſehen in allen modernen
Farben auch ſür ſtarke Figuren

vorrätig 50
Handschuhe

95 4

Damen IIalbhandschuhe 28 15 9
Damen lalbhandsehuheo seceert28

Dameu Hlandschuho i re 13

IIIE eDameon Handschuhbe Btanee 38

Kostüm Rock Elegant Kostüm Rock Pschütt

aus reinwollenem Voile mit
Unterkleid reich gezog Vo vlant u vielen Einſätzen ver 95
ſehen in ſchwarz und ivvire

18 50 16 50

Connenschirmo e Zatiſt glatt und e 75

Sonnenschirme eis Batiſt mit Cinſos 98

S 90Sonnenschirme t Einſas ung Sieg

reiz Nenheiten Batiſt beSonnenschirmo fabe re Botif
v M 18 bis I

vorrätig

Auf die geſamten Reſtbeſtände in

beſtehend aus

4aääGGa X

Janekotts Reise und 0Daimen IKonfelction arten c 20 0
Jacken Kostüme

FWWW OGwwwaAaAnAÄADNDd i

4

Damen Strümpfo re e 55 24 18 12
Damen Strümpfe e z a s2 2 18
Damen Strümpfo re lang getegt g 33
Damen Strümpfo wärecken g8 75 98

Kindor Strümpfe War

Auf ſämtliche garnierte

Damen Hütte
beſtehend a

aus ſchwerem Piqué oder un
gebleichtem Leinen und Satin 90
mit Volant Blenden und Ma
deiraſtickereien tadelloſ Schnitt

und Sitz 50 50
Strümpfe

38 25 17 7 J

aparten Modellen 0Chiffon Oloches und 0Vaniasſe Hüten

u



Zurückgesetzte Konfektion
Serie I

er G
Kostüme v

Staubmäntel

Jacketts II
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erie I
tet G

Serie I II
F 50 9 12 75 5ſeit

Seidene u Spitzen Paletots

III V12 i 20
I

10 15

VI

25

III IV
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IV V
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30O II

V

20O IISpitzen ümhäoge
Fichus

Ausser gewöhnlich vorteilhaftes Angebot
Bruno e leipzigerstrasse 199

J Waschgefässe
dauerbaft bill R 6ünther Kellnerſtr 13

Rabatt Spar Marken
Einen ganz neuen reizendenaarscehmuek für Kinder z

H Sehnee Vachf Gr Steinſtr 84 000000000

Frankfurter Zeitung
und IUIandelsblatt

Frankfurt a Hnin

Täglich 3 Ausgaben
Hervorragendstes HandelsblIatt

Raschester Parlamentsdienst
Reiches und beliebtes Fenilleton

Rigene Korrespondenten an allen ausländischen
Hauptplätzen

Anerkannt erstklassiges Insertionsorgan
Abonnementspreis bei allen Postanstalten in

Deutschland MK 9 per Quartal

gegr 1856 gegr 1856

Der Direktor

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die Zeitung gegen Ein

gratis zugesandt

Probeblätter gratis und frauko

sendung der Postquittung pro III Quartal von jetzt bis Ende Juni

Erstklassigo Fahrräder
S mit oder ohne Freilauf mehr jährige Garantie sowie alle

J Zoubehörtelle u Reparaturen zu billigst Preisen
Vahrunterricht gratisburgerstrasse 147 Tel 828Teudelot er 1887

Nordhäuſer Parkett Fabriß
August Beatus Nordhauſen 9Harz

empfiehlt ſeine gut gepflegten abſolut trockenen und unverwüſſtlichen

Stabfassböcden
in Eiche und Rotbuche auf Blindboden oder nach dem neuen Verfabren

mit Feder und Nute D R P 156006 in Aſphalt verlegt
ſowie Tarſel Parketten in reicher Muſterwahl und eleganter Aus

führung fertig verlegt und gewachſt
Eichene und rotbnchene profilierte Treppenstufen nach Maß

Vertreter für Halle nud Umgegend
Donradl Köhrhborn Halle a

Ilolzmachers Parkelthohne
FabrikautenMolzmacher Patté Magdeburg

Preisgekröntes Fabrikat zum
Vohnen von Parkettböden ge
ſtrichenen Fußböden u Linolenm
ſowie zum Aufpolieren v Möbeln c

Zu baben in Büchſen a 50 J und 1 A inHalle a S bei Lonis hier Gr Ulrich
ſtraße Louis Germer Britingyylgs
Gustav Rensch Poſtſtr Rmma Richter Leipzigerſtr Emma Schulz NachfAlte Promenade Abert Weise Mühlweg

Rathausstr 5
2Schulze Birner Ecke Kl Steinstr Fernruf 1135

Kalifornische Weine für deren absolute Naturreinheit wirvolle Garantie bernehmen nämlich

Rotweine Portweine

Moritzzwinuger
13

Weilingrosshandlung

Mataro pro FI Mk 900 Durado Portwein pro Fl M 1,75Zinfandel p 15,20 Welsser a o v v v l 75Gr Manzin v v m 50 O3ta do n 225Burgunder Gold Crown Port u 32 401,80Tokayer pro r 2,06 di Sherry pro VI I 75 MK exhkl las sind
in nachetenenen Verknaufestelien 2u originnipreisen zu haben
Ferd HilIe Gelststrasse 68 C Kuhbnt Gr Ulrichstrasse 51Arthur Bach Mansfelderstrasse 7 Nax Paul Haner Zwingerstr 25
Robert Erbe Dorotheenstrasse 13 Curt Gebaner Beesenerstrasse 2741ſred Reupice Mansfelderstr 66 1 Otto Pallaus Leipzigerstrasse 64

o d n J Imstätiurt Reutlingen eeahbreskurses den 10 Oktober 1905
Statuten und Lehrplan kostenfrei

Ockonomiernat Fr Luens
Preis verzeiehnisse über Baumsehnlartikel aller Art Gartengerüte usw Kkastenlos

Dnerreicht Anerkannt
gross0 billigsteAuswahl Preise

M

e
Besteo Vorzüglieher

Verarbeitung Sitz

Neuheitenünabe

Saison

Paletots Waschbluson
Pelerinen Joppen

Grösstes Speatcl Geschcftsctrs
der Proving Sachs

für feine Herren u Knaben Moden

rJ Nee e 9

J r Jougende In allen Welttel ſern

e m Gebrauch

Von der Reise
2urücike

San Rat Dr Schreyer

Verreistbis um 13 d MtsDr med Rutz
Spezialarzt für Magen und Darm

krankheiten

Hin bis Dienstag Verreigt

Dr Max Pischer

Spezinalarzt für Iaut
und Harnleiden

Halle a Gr Ulrichstr 4
Elektrisch u Gasheizungre
Saubere Iniett Wüäscherei

Gr Märkerstr 17
Bettfedern u Inlette billigst

Favorit Mocdeaſbum
Jugend Hodealbum

sowie die s0 sehr peliebten
o Vavorit Schnitte o

die das Neueste der Saison bieten
W V Wollmer Passementerio

8pa Zierstöcke
in vielen Holzavten

apart Beizen u FBinlagenempfiehlt billigstv 4 Drnst Karras jun
Krkeen Waschanzügen Leipzigerstr 4 m

Grudeöken

5 do mit Aſchkaften 9 do mit
Schittelbod 12
Ken GrudeOcefen mit Plat

teneinlagen
Eigenes ſolides

Fabrikat

Wilh Ieekoert
Gr Ulrichſtr 57

Gaskocher
Gasherde

Gasbratöſfen
Gasplätten

Gasbadeöfen
Gas Glühlicht Kronen Laternen

garantiert höchſter Nutzeffekt
billigſte PreiſeMax Schöllner

Spiegelſtr 13 Fernſpr 2536

Aus vericauif
von Strohhüten für Herren und
Knaben wegen Publerae des
gers zu bedentend hera geſetz

ten Preiſen beiv e Lange Markt Z
Sohne Schohoinde

delikat im Geſchmack
NiederlageAdolph Rerrmann

Gr Ulrich und Steinſtr Ecke
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